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Zur TagesgeMchte
Berlin den 7 August

S M S Freya ist am 4 d Ms Nachmit
tags 3 Uhr in Wilhelmshafen außer Dienst gestellt
S M Kanonenboot Meteor ist am 4 August er Nach
mittags in Kiel eingetroffen Das deutsche Uebungsge
schwader ist telegraphischer Nachricht zufolge am 5 d Mts
in Syra eingetroffen und nach Port Tino weiter gegangen

Sr Majestät Schiff Niobe ist am 6 d von Cowes
in See gegangen Sr Majestät Briggs Rover und
Musquito sind am 5 d in Danzig eingetroffen

Im nächsten Frühjahr werden wie aus Kiel berich
tet wird die Bauanlagen des dortigen kaiserlichen Wersts
so weit vorgeschritten sein daß die feierliche Eröffnung des
selben wird stattfinden können welche wahrscheinlich wie
18L9 die des Kriegshafens an der Jahde und seitdem Wil
helmshasens in Gegenwart des Kaisers erfolgen dürfte

Da diesmal der 2 September auf einen Sonntag
fällt so ist von Seiten des Kultusministeriums bestimmt
daß die Feierlichkeiten der gesammteu höheren und niederen
Schulen der Monarchie am Tage vorher am Sonnabend
den 1 September abgehalten werden sollten

Gastein 7 August Kaiser Wilhelm ist heute Nach
mittag um 3 Uhr von hier abgereist Der Stranbinger
Platz welcher mit österreichischen und preußischen Fahnen
sowie mit Guirlanden reich geschmückt war war von den
Kurgästen dicht besetzt Die hier anwesenden Personen von
Distinktion hatten vor dem Badeschlosse Aufstellung genom
men vor dem die Badekapelle die preußische Nationalhymne
anstimmte Der Kaiser stattete vor seiner Abreise noch
der Gräfin von Meran einen Besuch ab und unterhielt sich
bei der Abfahrt längere Zeit mit dem Bezirkshauptmann
Grafen Merveldt und anderen hervorragenden Persönlichkeiten
Zu dem Bürgermeister sagte Se Majestät u A Ich
hoffe im nächsten Jahre wieder zu kommen da nn
es Gottes Wille ist Umer Mmischen Hochruf vqulg
der Kaiser sodann den mit Alpenblumen reich geschmückten
vierspännigen Wagen und fuhr nach allen Seiten grüßend ab

Jschl 7 August Der Kaiser von Oesterreich wird
morgen dem deutschen Kaiser bis Strobl entgegenfahren Die
Ankunft der beiden Monarchen in Jschl erfolgt Mittags um
12 Uhr Um 3 Uhr findet Hoftafel und sodann ein Ausflug
des gesammten Hoses nach Halstadt statt Für dort ist eine
Rundfahrt am See oder bei ungünstigem Wetter der Besuch
des Theaters in Aussicht genommen

Wien 7 August Der Polit Korresp wird aus
Belgrad gemeldet Die Skuptschina hat vor ihrer Vertagung
sämmtliche Finanzvorlagen angenommen und sich auf Befür
wortung Ristiks für eine Weiterzahlung des Tributes an die

Pforte ausgesprochen Ristiks begiebt sich in den nächsten
Tagen nach Wien Die Nachricht daß Serbien 40,000 Mann
mobil mache entbehrt der Begründung Bezüglich dieser letz
teren Nachricht geht der Polit Korresp ausBelgrad von an
derer Seite die Meldung zu daß gerade in der letzten Zeit
die militärischen Vorbereitungen seitens der serbischen Regierung
wenn auch nicht in einem bedeutenden Umfange fortgesetzt
werden

Wien 8 August Telegramme der Presse Aus
Belgrad 7 d Die Rüstungen werden mit größter
Beschleunigung betrieben Die Milizbrigaden von Semendria
Zagolira und Kragnjewacz sind einberufen worden und sollen
am 13 an die Grenze abgehen Die Offiziere des stehenden
Heeres haben Ordre erhalten sich innerhalb 48 Stunden
bei ihren Regimentern einzusinden AnsKonstantinopel
7 d Suleiman Pascha hat den Befehl erhalten den Ueber
gang über den Balkan zu erzwingen und das Centrum der
Armee zu bilden Achmed Ejnb Pascha hat sich mit
40,000 Mann und 15 Batterien bei Rasgrad verschanzt
Gestern wurde Küsteudsche wieder beschossen Bisher
haben die türkischen Schisse keine Truppen gelandet
Aus Athen Hier herrscht große Aufregung man betrachtet
die Mobilisirung von 40,000 Mann als bevorstehend

Paris 7 August Ein hervorragendes Mitglied der
sranzösichen Regierung äußerte kürzlich einem bekannten
fremden Diplomaten gegenüber Wir hoffen daß wenn wir
bei den Wahlen auch keine Majorität erhalten wir doch
wenigstens hundert neue konservative Männer bekommen
werden die es ermöglichen daß die drei Gewalten Regierung
Senat und Kammer ersprießlich zusammen arbeiten Das
würde uns genügen um bis zum Jahre 1880 das gegen
wärtige System aufrecht zu erhalten Weiter wünscht auch
der Marschall Präsident nichts Dies sind wörtlich die
dominirenden Ideen des ElYsees die mir wie ich guten
G und habe anzunehmen reattsirbar erscheinen

London 7 August Unterhaus Kenealy richtete
die Anlage un Regierung ob ie über die Existenz
eines Einvernehmens zwischen Rußland Oesterreich und
Deutschland bezüglich einer Theilung der Türkei insormirt
sei Der Schatzkanzler Northcote entgegnete die Regierung
habe keine bezügliche Information erhalten über welche sie
Mittheilung machen könnte Kenealy erklärte diese Antwort
könne wenig befriedigen er werde die Frage deshalb später
noch einmal stellen

Konstantinopel 7 August Aarisi Pascha ist zum
Präsidenten des Senates ernannt worden Eine in den
Journalen veröffentlichte Note erklärt die Nachricht daß
Midhat Pascha mit einer Mission in Europa betraut sei
für unbegründet

Köln 7 August Wie der Kölnischen Zeitung aus
Konstantinopel den 6 c gemeldet wird würde sich Moukhtar
Pascha hauptsächlich auf die Defensive beschränken und würde
25 Bataillone an die auf dem europäischen Kriegsschauplatze
operirenden Armeen abgeben

Konstantinopel 6 August Die drohende Haltung
Griechenlands veranlaßt die Pforte einen Theil der Truppen
Suleiman Paschas nach Thessalien und Epirus zu dirigiren

Konstantinopel 7 August Das amtliche Blatt ver
öffentlicht das Reglement über die Bildung einer Bürger
garde in Konstantinopel in welche die ottomanischen Unter
thanen aller Bekenntnisse eintreten können Einer Depesche
Suleiman Paschas zufolge konzentriren sich die russischen
Truppen in Hain Boughaz Die wegen Theilnahme an
der gegen Redis Pascha gerichtet gewesenen Demonstration
Verbannten sind begnadigt worden Nach hier eingegan
genen Nachrichten hat ein russisches Schiff in der Nacht vom
Sonnabend drei kleine vor Kilia am Eingang des Bosporus
ankernde türkische Handelsfahrzeuge in den Grund gebohrt

Wien 7 August Die N fr Pr läßt sich aus
Bukarest vom 4 d telegraphiren Offiziere welche hier
gestern Abend aus Biela eingetroffen sind erzählen daß
Mehemed Ali Pascha und Osman Pascha nachdem dieselben
ihre Bereinigung bei Tirnowa vollzogen hatten den Russen
eine blutige Schlacht geliefert haben Letztere sollen 15,000
Mann an Todten und Verwundeten verloren haben
120,000 Mann sowie die kaiserliche Garde werden demnächst
hier erwartet Kaiser Alexander befindet sich seit Mitt
woch in Frateschti

Telegramm des N W Tageblattes aus Buka
rest den 6 d M Die Russen befestigen Hirsowa Matschin
und Tultscha Diese Städte sollen besetzt bleiben während
die übrige Dobrudscha von den russischen Truppen geräumt
wird Der Ministerpräsident Bratiano ist heute in das
rumänische Hauptquartier in Pojana zurückgekehrt Aus
Kilia wird von einem Seegefecht im schwarzen Meere
berichtet

Telegramm der Presse Aus Orsowa Die Für
stin Elisabeth von Rumänien traf gestern in Begleitung des
Ministerpräsidenten Bratiano in Krajowa ein wo sie Fürst
Karl der von Pojano gekommen war erwartete Der Fürst
und die Fürstin werden sich morgen nach Turn Magurelli
begeben wo die ganze rumänische Armee über die Donau
gehen soll Das Gerücht daß die Türken in der Rich
tung auf Sistowa marschiren ist unbegründet

Belladonna

Von S v d Horst
1 Fortsetzung

O Kind Kind du träumst Es giebt keine solche
Liebe es ist alles den Verhältnissen unterworfen es ist nicht
denkbar in Schmerz und Entsagen treu zu bleiben Wenn
es dir bevorstände deine Heimath deine Familie die Ge
nüsse des Reichthums und der guten Geburt alles zu ver
lieren um eines Mannes willen glaubst du das zu können

Mehr noch Paula versetzte mit tiefem Ernst die
Jüngere Ich könnte darben schwer arbeiten und alle frü
heren Bande willig zerreißen um meiner Liebe ganz anzu
gehören Das Eine Glück umschließt das Leben oder es
bringt den Tod Einen Mittelweg giebt es nicht

Der Fremde im Wirthsgarten sah noch immer träu
mend lauschend über den Kiesweg hinab Da trat tänzelnd
sich verneigend der elegante Kellner in den Umkreis seines
Blickes und hastig wie in Furcht hier an diesem Platz
laut sprechen zu müssen erhob er sich vom Sitz um dem
Gefälligen entgegenzugehen

Die Stunde ist verflossen gnädigster Herr die
Diligence wird gleich abfahren

Der Fremde schüttelte den Kopf Noch nicht ver
setzte er halblaut hier ist Geld Ich reise später

Louis in wortlosem Erstaunen abwechselnd die unbe
rührte Flasche und die empfangene Münze betrachtend schien
schlimmste nachtheiligste Vermuthungen unter seinen wohl
pomadisirten Locken zu wälzen was kümmerte es ihn

Er ging langsamen Schrittes durch das Städtchen und
gewissermaßen schien es als berausche sich sein Auge an dem
Anblick der alten hochgegiebelten Häuser z der breiten hellen
Straßen in denen ihm selten jemand begegnete wo alles
still und ländlich war sauber und klein wie einst vor langen
Jahren seit er von hier fortging und rastlos die Welt
durchstreifte Er hatte seitdem himmelhohe Gebirge erstie
gen und das Meer nach allen Richtungen durchschifft Rom
und Paris gesehen aber dennoch oder vielleicht gerade da
rum entzückte ihn der Anblick jenes kleinen Städtchens in

welchem seine Wiege gestanden mehr als die weltberühmte
sten Sehenswürdigkeiten des Auslandes Weicher und im
mer weicher wurde es in den sonnenverbrannten Zügen
langsamer immer langsamer ging der Fremde

Hier das alte Schild über der Apotheke der Drache
mit furchtbaren Fängen wie hatte er ihn bewundert
als noch die geliebte früh verstorbene Mutter das vierjäh
rige Bübchen an der Hand führte Und dort der Wetter
hahn auf hoher rostiger Stange Ob noch der eine Flügel
zerbrochen war

Er lachte fast laut Vierzehn Jahre du alter Ge
selle indeß ich tausende von Meilen durchpilgerte und im
mer noch hängt klappernd dein Eisenflügel herab daß es
kreischt und knarrt wenn der Ost über das Dach dahin
braust

Weiter weiter Hier das Gymnasium die altehrwür
dige Aula und in jener Ecke das runde kleine Fenster des
Karzers Ich grüße dich theures Dach ihr verwitter
ten Ziegel und dich sonderbarer Thürklopfer mit dem ver
schnörkelten Messingzierrath ich grüße dich

Seltsam heiß quoll es zum Auge empor nur mit
Mühe überwand sich der zweiuuddreißigjährige Mann nicht
zärtlich die Hand an jenen Thürklopfer zu legen Vom
Fibelschützen bis zum Primaner fast bis zum Abiturienten
examen fast hatte er hier in diesem Hause die Bahn
des Wissens durchlaufen Alle Jugendfreundschaften all das
goldene sonnige Treiben vergangener Tage alles gipfelte ge

wissermaßen hier unter dem Dach der Schule wo es einst
entstanden war

Gerade als er vorüberging öffnete sich die Thür und
einige sechzig Schüler jeden Alters stürmten hinaus in die
Sommerfreiheit der Nachmittagsstunden Es war dem
Fremden als müsse er liebe theure Gesichter wiedersehen
diesen und jenen der ihm einst so nahe gestanden un
willkürlich blieb er stehen und wie gebannt hing sein Blick
an der ausgelassenen Knabenschaar

Sie bemerkten in Kleinstädtermanier den Fremden und
einige grüßten halbverlegen er sah es mit trübem
Lächeln

Vorbei vorbei Ihr lerntet erst Silben stammeln als

ich so fröhlich hinauseilte wenn die große alte Glocke über
dem Portal das ersehnte Zeichen gab

Und immer weiter wanderte der einsame Mann Hin
auf in das Wäldchen hinter der Stadt mehr nur ein Ge
hölz ohne Fels und romantische Klüfte aber doch so lieb
so vertraut jeder Baum und jeder Pfad ein alter Be
kannter

Er setzte sich in das Moos unter eine uralte Eiche
seinen Lieblingsplatz von früher und zog aus der Tasche ein
Buch mit Bleistift

Ich wollte nur Hindurchsahren dachte er niemand
wiedersehen niemand erkennen aber was sind im Angesicht

der Versuchung unsere Vorsätze Jetzt will ich das Bild
meiner Heimath mit mir nehmen

Er bückte sich über das Buch und entwarf mit ge
schickter Hand eine Skizze Es schien aber als male er
mehr aus der treuen Erinnerung welche er dem Bilde sei
ner Heimath im Herzen bewahrt als nach dem Anblick der
Szenerie vor ihm Nur als der kleine alte Kirchthurm an
die Reihe kam da sank der Kopf des Zeichners wieder herab
in die hohle Hand Er sah träumend hinüber

Letzte Sonnenstrahlen tanzten und schwärmten bald im
Schatten verschwindend bald golden glänzend um das Kreuz
auf der höchsten Spitze Ein Flug Tauben wiegte sich in
der blauen abendlichen Luft

Der Fremde zeichnete weiter bis das kleine Bild voll
endet war und dann erhob er sich um auf einem anderen
Wege zum Städtchen zurückzukehren Nun lag der Markt
platz vor seinen Blicken nun brauchte er nur noch ein Kätz
chen zu durchwandern und dann stand er vor der Pforte
des Kirchhofs in dessen Mitte das Gotteshaus sich befand

Sollte er vorübergehen ohne Gruß und Abschied an
den Gräbern seiner Eltern ohne einen Blick nachdem er
vierzehn lange Jahre in der Ferne gelebt

Er wandte sich und bog in das Seitengäßchen Es
war ja alles so eng so klein nach fünf Minuten stand
er auf dem Gottesacker Auch hier blühte ein Wald von
Syringen Es wogte und duftete über allen Gräbern es
that ihm weh in Auge und Herzen

Fortsetzung folgt



Aus Halle und Umgegend
Der Bahnarbeiter Wilhelm St Magdeburger

straße 30 wurde heute Nachmittag im Keller erhängt ge
funden Motive unbekannt

Der Arbeiter Leopold N von hier wurde auf dem
Heimwege von Wörmlitz wo er mit mehreren seiner Kame
raden zum Tanz gewesen in der Nacht vom 5 6 d M
in der Nähe des Wäldchens zwischen Böllberg und Wörmlitz
von einer Anzahl junger Burschen mit denen sie vorher in
Wörmlitz einen Streit gehabt und die ihiu später mit Mist
gabeln c ausgelauert überfallen und hierbei nicht unerheb
lich durch mehrere Stiche verletzt so daß er in der königl
Klinik verbunden werden mußte Seine Begleiter hatten
bei Annäherung ihrer Angreifer die Flucht ergriffen

Im Monat Juni wurden vom Ingenieur des
Dampfkefsel Revisions Vereins für Halle und
Umgegend ausgeführt 51 innere Revisionen 15 äußere
1 Druckprobe und 17 Centrifugen Unterfuchungen Im
Monat Juli war die Thätigkeit eine weitergehende indem
43 innere Revisionen an Dampfkesseln 38 äußere 12 Druck
proben 38 Centrifugen Unterfuchungen 8 innere Revisionen
an Montejus und 8 Druckproben an ebendenselben ausgeführt

wurden

Ans der Provinz
Weißenfels 7 August Am Sonnabend Vor

mittag hatte der Husar der 2 hiesigen Eskadron Wolf aus
Gröst bei Roßbach kurz nach Ankunft auf dem Exercier
platze das Unglück sich beim Reiten mit dem Pferde zu
überschlagen wobei er unter das Thier zu liegen kam und
von dem eisernen Sattelgestell gefährliche Quetschungen in
der Seite erlitt sodaß er mittels eines schnell herbeigeholten
Wagens nach der Stadt zurück und ins Lazareth geschafft
werden mußte Die Verletzungen sollen übrigens obwohl
allerdings schwere doch nicht absolut lebensgefährliche sein
Der Verunglückte dient im letzten Jahre und stand seine
Entlassung im Herbst bevor Kreisbl

Eis leben 6 August Vom herrlichsten Wetter be
günstigt fand gestern das zehnte Turnfest des Khffhänfer
Gauturnverbandes statt und erfreute sich einer außerordentlich
regen Betheiligung Aus den naheliegenden Orten waren
Tausende von Menschen herzugeströmt Die Stadt war
festlich geschmückt Nach dem Empfang der an 300 Mit
glieder zählenden Vereine Nordhansen Sondershausen
Sömmerda Benneckenstein Stolberg Ellrich Sangerhausen
Gerbstedt und Halle erfolgte nach einigen Stunden der
Ruhe und dem 12 Uhr beginnenden Festessen 3 Uhr der
Festzug durch die Stadt Auf dem Festplatze wurden die
Turner zunächst Namens der Stadt durch den Bürgermeister
Martins herzlich begrüßt Hierauf wurde das Fest durch
den Vorsitzenden des Gauverbandes eröffnet und nun begann
das Schauturnen bei dem sich besonders die Turner aus
Halle und Nordhausen auszeichneten bis sich der Einzug
nach der Turnhalle anschloß Um 7 Uhr begann Concert
und Ball im Wiesenhause Heute fand zunächst eine Ver
sammlung in der Kaiserhalle statt worauf die noch hier
weilenden Turner einen gemeinschaftlichen Ausflug nach der
Burgruine Bornstedt und dem Junkerholze machten

Haupt Gewinne
2 Klaffe 92 königl fächf Landes Lotterie

Leipzig den 7 August
Ohne Gewähr

9 Gewinne a 1000 auf Nr 6750 10944 11955
39407 52482 55009 74555 82697 95348

17 Gewinne 5 500 auf Nr 7230 12284 13516
18716 21186 21613 24215 27983 40571 41834 58227
65770 65900 66427 67505 68433 79970

41 Gewinne 5 300 auf Nr 1390 1539 1720 1951
2122 4252 4954 8585 12322 12386 14123 16521
16904 18218 22165 23298 23710 29538 36418 38851
46168 46739 46898 47750 48261 52208 55105 58229
59472 59924 60457 63336 65639 66069 67206 69041
77S04 84170 89038 92553 94527

78 Gewinne Ä 150 auf Nr 288 661 1376 3597
5429 6607 6637 9432 10736 12958 13875 14963
16068 17561 19901 20334 20528 23589 26514 26624
28323 28886 29822 30740 36912 38524 38656 38787
41158 43052 44298 45000 45085 45636 47164 48241
50576 52390 52448 54836 54933 55491 58060 58596
58633 59850 60057 61709 63358 65402 67482 71486
72226 73206 73826 75683 77586 79149 81002 81268
82748 84211 84944 85981 87273 89966 90620 91072
91339 92091 92426 94071 94361 95536 96044 96415
96702 98592

Der Arbeitsmarkt
Aus Breslau schreibt man In Schlesien liegen die

Arbeiterverhältnisse zur Zeit noch sehr ungünstig Die
Hanptzweige unserer heimischen Industrie die Kohlen und
Eisenproduktion Oberschlesien und Waldenburg und die
Weberei Mittel und Niederschlesien liegen fast ganz dar
nieder Zum Glück sind die Ernteaussichten in den meist
ackerbautreibenden letztgenannten Bezirken sehr günstige theil
weise z B in der Grafschaft Glatz sogar vorzügliche In
den Arbeitslöhnen steht aber die Grafschaft weit hinter den
anderen Gegenden Schlesiens zurück Die meist Weberei
treibende Bevölkerung darbt und hungert Für ein
Stück Leinwand das für Langenbielau gearbeitet wird gab
es in regulären Zeiten 6 und darüber Lohn heut
erhalten die Weber die oft 3 4 Meilen zur Ablieferungs
stelle wandern müssen 2 2 pro Stück und dabei
wird ihnen noch eine bestimmte Ablieferungszeit vorgeschrieben
so daß sie jetzt nur 2 Stück per Woche liefern dürfen gegen
3 4 tiick in früherer Zeit Eine größere Fabrik bei
Neurode die 200 Handwebe und eine Anzahl Maschinen
webestühle enthält hat längst den Betrieb auf /i reduzirt

und beabsichtigt im August ganz aufzuhören Die Fabrikation
von berliner Double s ist in der Grafschaft mangels ge
nügenden Absatzes fast ganz eingestellt worden die Preise
sind sehr gesunken und der Verdienst deshalb sehr gering
Auch die Glasfabrikation und die Glasschleiferei die in der
Gegend von Schlegel und Reinerz Tausende ernährte stockt
letztere besonders wegen der durch den Krieg verhinderten
Ausfuhr nach Rußland Dagegen beginnt ein neuer Indu
striezweig die Fabrikation von Heiligenbildern in Neurode
zu blühen die dortige Fabrik beschäftigt bereits circa 200
Personen und exportirt vorzugsweise nach Belgien Frankreich
und Rumänien Großer Geldmangel macht sich überall
fühlbar und zwingt fortwährend Geschäfte die ihre Gelder
augenblicklich nicht flüssig machen können ihre Zahlungen
einzustellen

Aus Waldenburg schreibt man Die Porzellan Indu
strie liegt hier noch immer darnieder uud der Betrieb der
beiden Fabriken ist auf /z beschränkt Der Kohlenversandt
ist lebhafter die Halden sind theilweise versendet doch zu
Preisen daß entschieden an der Förderung eher zugesetzt als
verdient wird

Das Walzwerk der Antonieuhütte in Oberschlesien ist
kalt gestellt und sämmtliche Arbeiter desselben entlassen
worden Viele Leute gerathen hierdurch in große Noth

Aus Wülfrath wird von einem Arbeiter berichtet
Die Weberei resp Handweberei Hierselbst war seit einem

Jahr und länger außerordentlich flau besonders in seidenen
und halbseidenen Stoffen so in fayonnirten couleurten und
auch glatten Stoffen Der Weber erhielt meistens die
Weisung fünf Wochen an einem Stück zu arbeiten wer
eher fertig mußte dem entsprechend warten ein fleißiger
Arbeiter hatte daher nur während oder der Zeit
Verdienst Daher konnte mancher Familienvater nur mit
genauer Noth durchkommen Seit 6 7 Wochen ist ein
merklicher Aufschwung zu konstatiren namentlich in Elber
feld Barmen Langenberg c besonders in ganz und halb
seidenen Regenschirmstoffen Satin c Dagegen sind die
mechanischen Webereien mit Dampfbetrieb die im letzten
Jahre vollauf zu thun hatten seit 3 Monaten auf Ar
beitszeit beschränkt so die mechanischen Fabriken in Wülf
rath Sonborn und im Wnpperthale Die Verfertiger von
wollenen und halbwollenen Artikeln als Westen und
Möbelstoffen wie auch Dekorationsstoffen sind seit längerer
Zeit gut beschäftigt gewesen und haben vielfach für über
seeischen Export gearbeitet Die Bandweberei und Wirkerei
in Barmen Ronsdorf Langenberg c liegt noch immer sehr
darnieder augenblicklich zeigt sich eine kleine Besserung Die
Posamentier Arbeiter haben seit längerer Zeit vollauf zu
thun besonders für Militär Effekten und für englischen
Bedarf Die Kalksteinbrüche bei Dornap machen ziemlich
gute Geschäfte namentlich aber die Kalköfen dagegen ist
der Versandt von Kalkstein nach den Eisenhüttenwerken sehr
gering weil der rheinisch westphälische Hüttenbetrieb sehr
darnieder liegt Vom Arbeiter wird gegenwärtig mehr ver
langt bessere solidere und Prima Arbeit gegen geringeren
Lohn als früher Was den Stand der Ernte betrifft so
war die Heuernte in Quantität und Qualität sehr gut
Der abgemähte Roggen liegt in den rechtsrheinischen Kreisen
des Regierungsbezirks Düsseldorf noch überall auf den Fel
dern die Kartoffeln verlangen allenthalben sehr nach trock
nerem Wetter

Auch dem Gewerkverein wird berichtet daß die Ar
beiterverhältnisse in Sorau Niederlausitz in den meisten
Zweigen sehr gedrückt sind Am schlechtesten befinden sich
daselbst die Stuhlarbeiter Weber Tuchmacher Die mecha
nische Weberei beschäftigt fast ausschließlich weibliche Arbeits
kräfte und gewährt nur niedrigen Lohn Dabei sind die
Lebensmittel theuer und die Miethen hoch In Rostock
wird das gänzliche Darniederliegen der Schifffahrt und des
Schiffbau s beklagt Auf Schiffswerften welche früher über
hundert Gesellen beschäftigten finden nur och einige Wenige
Arbeit Infolge dessen liegen auch die meisten anderen Ge
schäftszweige darnieder Die Maschinenbaufabriken stehen
fast still Auch auf dem Lande giebt es soviel Arbeitskräfte
daß nur noch 1,50 bis 2 M pro Tag und halbe Kost
gegeben wird während früher bis 4 M neben ganzer Kost
gezahlt wurden Auch auf der Insel Zingst bei Barth i
Pr wird über das Darniederliegen des Schiffsbau s geklagt
Der Lohn der Schiffbauer daselbst beträgt 2,50 M pro
Tag Glücklicherweise haben die meisten Männer Gelegen
heit zur See zu gehen und hierdurch für ihre Familie zu
sorgen Die Arbeiter in den optischen Fabriken von
Rathenow sind rege beschäftigt und verdienen wöchentlich
12 20 M Auch in den übrigen Erwerbszweigen fehlt es
nicht an Arbeit Die jüngsten Berichte der großen Berliner
Maschinenbauanstalten lauten nicht erfreulich Das Jahr
1876 zählt für den Maschinenbau zu den ungünstigsten
Während Borsig 1875 166 Lokomotiven baute sank seine
Produktion 1876 auf 80 Lokomotiven Aussichten auf
besseres Geschäft sind nicht vorhanden Dagegen sind
nach dem Berichte der Offenbacher Handelskammer in den
Jahren 1875/76 nicht weniger als 85 neue Fabrikgebäude
aufgeführt worden ohne daß während dieser Zeit irgend
welche nennenswerten Geschäftsstockungen Platz gegriffen
haben Der preußische Handelsminister hat kürzlich die
Erweiterung des Hafens von Ruhrort genehmigt Die
Kosten des großartigen Werkes welches eine Zeit von 8 12
Jahren erfordern wird sind auf 3,200000 M veranschlagt
Der Hafeu hat besondere Bedeutung für den Kohlenexport
nach Holland und Belgien Aus Lyck wird berichtet daß
die Ostbahndirektion 500 schlesische Arbeiter herangezogen
hat um den dortigen Arbeitermangel zu decken In den
Cigarrenfabriken von Delmenhorst brach schon vor längerer
Zeit ein Streik aus der dadurch Erledigung fand daß
neue Arbeiter für die streikenden eingestellt wurden Die
letzteren haben indessen den Ort nicht verlassen sondern
gefallen sich in bitteren Angriffen gegen die neuen Arbeiter
wodurch diese fortwährend znr Nothwehr gezwungen sind

Die hieraus hervorgehenden Schlägereien haben zu gericht
lichen Untersuchungen Anlaß gegeben

Aus Frankreich wird berichtet daß sich die Direktionen
der Nord und Ostbahnen bereit erklärt haben den mitrel
losen Deutschen welche der Pariser Deutsche Hilfsverein in
die Heimath befördert halbe Fahrpreise zu gewähren wie
dies bereits vor dem Kriege der Fall war Der gedachte
Verein schickt alljährlich 4 500 Landsleute über die Greuze

In England haben sich große Arbeitermassen auch die
Bergleute von West Lancashire mit erheblichen Lohnreduktionen
einverstanden erklärt In Staffordshirc sind weitere Hoh
öfen ausgeblasen worden Man beabsichtigt aber daselbst
eine Verlängerung der jetzt üblichen Arbeitszeit In Man
chester ist der Streik der Tischler noch immer nicht beendet
In Weston errangen die Bauarbeiter Lohnerhöhungen In
London streben die Maurer nach Erhöhung der Löhne und
Verminderung der Arbeitszeit Das Baugewerbe ist im
Allgemeinen in reger Thätigkeit In Eornwallis ist die
Lage der Bergwerksindustrie sehr gedrückt so daß viele Berg
arbeiter sich nach anderen Beschäftigungen umsehen Die
Schiffbauer am Clyde verharren noch immer im Streik

In Süd Australien wird fleißig an neuen Eisenbahnen
gebaut In Nen Südwales hat die gesetzgebende Versamm
luug 100000 Pfund Sterling zur Förderung der Ein
Wanderung bewilligt Am Cap der guten Hoffnung werden
tüchtige Eifenbahnarbeiter gesucht

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 7 August

Aufgeboten Der Tischler O Jllhardt und B
Domeratzky kl Brauhausgasse 10 Der Klempner A
Stein Mauergasse 14 und M Danz Böllberger Weg 6

Der Gastwirth H Troll Klausthorstraße 14 und I
Wolf Müllerdorf

Geboren Dem Fleischermeister A Frankenstein eine T
Zapfenstraße 19 Dem Manrer A Thielemann ein S
gr Märkerstraße 19 Dem Eifenbahn Betriebs Sekretär
M Dreßler ein S Gütchensgrube 3 Dem Gießmeister
A Riemenschneider eine T Schimmelgasse 6 Dem
Zimmermann C Hollbach ein S Diemitz Dem Hand
arbeiter W Lehmann ein S Wuchererstraße 42 Dem
Zimmermann F Eilenberg ein S Wuchererstraße 15
Dem Fuhrmann C Schade ein S kl Ulrichsstraße 10

Dem Kartenmacher A Psarr ein S Pfännerhöhe 12
Gestorben Des Handarbeiters F Gleitzmann T

Anna 5 I 4 M 11 T akute Miliartuberkulose Feld
straße 7 Eine unehel T 2 T Krämpse Steinweg 1

Des Handarbeiter E Terre T Wilhelmine Marie
3 I 1 T chron Lungenentzündung Mühlgasse 2
Der Vikualieuhäudler Friedrich Hermann Bachmann 40 I
4 M 16 T Leberschrumpfung Mühlberg 6 Des
verst Ober Telegraphist E Hoffmann T Martha Elsbeth
19 T Krämpse Bahnhofsstraße 2 Der Kohlenhändler
Friedrich Gottlieb Ufer 51 I 6 M 17 T Lungentuber
kulose Schützengasse 20

Znm Abschied
Einen rührenden Nachruf dem wir nur die volle Be

wahrheitung wünschen lesen wir aus der Feder einer Dame
in der Neuen freien Presse Einige Stellen daraus seien
zu Nutz und Frommen unserer schönen Leserinnen hier mit
getheilt

In diesen bewegten Zeiten heißt es u A darin wo
das ganze Europa in bedenkliches Schwanken geräch bereitet
sich ganz in der Stille das Ende der Herrschaft eines Ty
rannen vor der lange eine erhabene Stellung auf den Köpfen
unserer Frauen eingenommen hat Wir sprechen vom Ende
des vielgeliebten und vielgehaßten Chignon

Das Loos des Schönen auf der Erde binnen Kurzem
wird ihm selbst das Dasein jenes allgewaltigen Herrschers
verfallen sein denn so der neueste Moden Ukas Recht be
hält neigt daS Regime des glorreichen Ehignons unaufhalt
sam dem Ende zu seine Tage sind gezählt Die himmelan
strebenden Thurmbauten welche in der letztverflossenen Blü
theuperiode der edlen Haarbaukunst entstanden sind sollen
demolirt werden nichts darf übrig bleiben als die reine
Natur

Weiß uns heute irgend Jemand weiß selbst der Fach
gelehrte zu sagen wo auf den blonden braunen rothen
grauen schwarzen liebreizenden oder majestätischen Köpfen
unserer Modedamen jene Grenzlinie zu bemerken sei an wel
cher das Reich der Natur sein Ende gefunden und das weite
Gebiet der Kunst sich auszubreiten begann War doch wäh
rend der vollen fünfzehn Jahre der Herrschaft des Chignon
jeder Unterschied zwischen echtem und falschem Haar vollstän

dig verschwunden Hatte die Kunst des Friseurs es in der
Macht der Täuschung und glücklichen Imitation bereits so
weit gebracht daß ihr Produkt von jenem der Natur nicht
mehr zu unterscheiden war Mit nichten I Aber die
Frauen selbst haben sich alle erdenkliche Mühe gegeben das
eigene Haar dem falschen gleich zu machen Gewaltsam
mit wahrem Barbarismus haben die fanatischen Anhänge
rinnen des Chignon den von der gütigen Hand der Natur
ihnen geschenkten Schmuck all jener Eigenschaften beraubt
die gerade dessen höchste Vorzüge sind Schmiegsamkeit und
Glanz die das nur dem Naturhaare innewohnende warme
Leben kennzeichnen die es so hoch über das bereits dem
starren Tode wieder anheimgefallene falsche Gelocke und Ge
flecht stellen wurden absichtlich vernichtet

Gleich der seligen Krinoline deren Lebensdauer aber
viel kürzer bemessen war ein Kind des zweiten Kaiserreiches
blieb der Chignon vom französischen Hofe ausgehend nicht
lange allein auf die vornehmen Kreise beschränkt sondern
verbreitete sich mit rasender Schnelligkeit bei sämmtlichen
Nationen und über alle Schichten der Gesellschaft



Denn obgleich die Wiege dieses abgöttisch verehrten
Moderegenten in Paris gestanden so ging doch dessen Kul
tus bei der Pariserin die immer Geschmack zu bekunden
weiß stets nur bis zu einer vernünftigen Grenze Nie
mand wird sich rühmen dürfen jemals in Paris eine eben
in ihren erhabenen Funktionen begriffene Köchin oder eine
die vernichtende Waffe des Kehrbesens kräftig schwingende
Amazone mit dem hoch in die Lüfte ragenden Chignon auf
dem Haupte erblickt zu haben wie man dies bei uns in
Wien täglich sehen kann

Rasch wird die Kunde von der neuesten Krise unseres
Modelebens sich über den Erdball verbreiten und tief wird
der Schmerz und heftig die Aufregung der vielgetreuen Un
terthanen des Chignon sein Jedoch sobald die Katastrophe
einmal unabänderlich eingetreten die Glorie erloschen die
Macht gebrochen ist dann wird es dem edlen Chignon ganz
genau so wie anderen gefallenen Größen ergehen Gerade
seine enthusiastischesten Verehrerinnen werden ihn als die
Ersten verleugnen werden als die Ersten einem neuen Re
gime mit neuer Begeisterung sich zuwenden Welcher Art
aber wird das künftige Regime denn sein Das ist die
große Frage die bis heute auch in offiziellen Kreisen
Niemand mit Bestimmtheit zu beantworten weiß

Läßt man uns in Wahrheit zurückkehren zu unserm
natürlichen Haar Auch zu dessen wahrer Farbe Oder
werden wir es nicht vielleicht dem Hutaufputze konform
schwefelgelb färben müssen Oder etwa feuerfarb wie dies
schon einmal Vorschrift war oder gar im neuesten Dunkel
roth g Ig Kardinal Bricht zu allernächst als weitere
Steigerung die Herrschaft der Allonge Perrücke über uns
herein sollen wir republikanisch einfach glatt geschoren wer
den oder regiert uns gar in Zukunft der Zopf

In der Regel lieben es die neuen Regierungen eine
ihren Vorgängerinnen völlig entgegengesetzte Richtung einzu
schlagen und da der Chignon bekanntlich eine aufstrebende
Tendenz verfolgt werden nun höchst wahrscheinlich die bis
her bewunderten wie angefeindeten hervorragenden großen
Köpfe alle fallen müssen und eine neue Zeit wird anbre
chen die Aera der bescheidenen Mäßigung Der Chignon
ist todt es lebe die Natur

Vermischtes
Paris 4 August Der Seine Gerichtshof hat in

dem Scheidungsprozesse der Frau Adelina Patti gegen ihren
Ehemann den Marquis de Caux den Antrag der ersteren

auf Scheidung von Tisch und Bett und Aufhebung der
Gütergemeinschaft abgewiesen und die Scheidung zu Gunsten
des Ehemannes ausgesprochen
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Bekanntmachung
Indem wir auf das in der Beilage zu Nr 183 des Halleschen Tageblattes von

uns publizirte von der Königlichen Regierung zu Merseburg unter dem 3 Juli c
genehmigte und bestätigte revidirte Regulativ für die Erhebung der Grund und Mieths
steuer in der Stadt Halle a/S noch besonders aufmerksam machen bemerken wir zugleich
daß Exemplare desselben in unserm Grund und Miethssteuer Büreau auf dem Rathhause

unentgeltlich in Empfang genommen werden können

Halle den 1 August 1877 Der Magistratv Hagen

Eine alleinstehende Person sucht Beschäfti
gung im Waschen und Scheuern

Breitestraße 4 I links
Eine ges Amme v Lande und Mädchen mit

guten Büchern wünschen sofort u sp Stellung
durch Fr Allst Herrenstraße 20

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß mit Genehmigung des

Herrn General Direktors der Magdeburg schen Land Feuer Societät der Herr Zimmermeister
Ferdinand Kreye Hierselbst das von seinem am 26 v M verstorbenen Vater verwaltete
Amt des Kreis Versichernngö Commissarins der gedachten Societät für den Saalkreis vor
läufig fortführen wird

Halle a/S den 3 August 1877
Der Fener Societäts Direetor Landrath des Saalkreises

I V Der Kreis Deputirte
Neubaur

Bekanntmachung
Den Herren Gemeindevorstehern wird hierdurch in Erinnerung gebracht daß sämmt

liche Anträge auf Aufnahme neuer Gebäude in die Magdeburgische Land Feuer Societät
sowie auf Veränderung der Versicherungssummen schon aufgenommener Gebäude längstens

bis zum 1 September cr bei mir eingehen müssen
Die Herren Gemeindevorsteher haben dies den Interessenten unverzüglich mitzutheilen

die Anträge rechtzeitig entgegenzunehmen und mir demnächst vor dem obenbezeichneten Termin

einzureichen
Halle a/S den 28 Juli 1877 Der Fener Societäts Director

Königliche Landrath des Saalkreises
I V Der Kreis Deputirte Neu ba ur

Die Lieferung und Anbringung von 7 Stück schmiedeeiserner Armirungs Reifen von
ca 35 bis 36 Meter Durchmesser sür den ersten Gasbehälter auf der städtischen Filial
Gasanstalt zu Halle a S soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Reflek
tanten wollen ihre Offerten versiegelt und mit entsprechender Aufschrist versehen bts zum

Submissions Termine amDonnerstag den 16 August 1877 Nachmittags S Uhr
auf dem Spezial Büreau der Filial Gas Anstalt einreichen woselbst die Snbimsstons
Bedingungen nebst Zeichnung uud Gewichtsberechnung in den Büreaustuuden zur Emsicht

offen liegen
Halle den 4 August 1877 Der Stadtbanrath

W Schultz

Ein recht gewandter Kellner mit sehr gut
Attest Wirthschaften u gesunde Ammen vom
Lande wünschen sofort Stellung d

Frau Rötscher Kuttelpforte 5

Lumpen Knochen Eisen Papier Glas
Zink Blei Kupfer kauft

Moritzthor i R Böhr
Ein Lehrling gegen Kostgeld sofort gesucht

von Diedrich H Beck
Tapezierer und Decorateure

kl Ulrichsstraße 35

Ein ordentlicher Bursche von 16 bis 18
Jahren welcher sich als Kellner eignet sofort
gesucht in Diemitz bei Halle von

Ludwig Kramer
Ich suche zum 1 Oetober ein in der Küche

erfahrenes reinliches unv sauberes Mädchen
die auch Hausarbeit mit übernimmt

Gräfin Seckendorfi Mühlweg 12
Ein ordentliches arbeitsames Dienstmädchen

wird zum 1 September gesucht
Geiststraße 73 im Laden

Eine junge Dame aus guter Familie wird
als Cassirerin gesucht

Norddeutscher Bazar
6 große Steinstratze 66

Ein junges bescheidenes Dienstmädchen fin
det einen guten Dienst

Mühlweg Nr 10 Part
Ein ordentliches Mädchen von 15 16 I

wird für den ganzen Tag sogleich gesucht
Blücherstraße 6 III

Aufwartung wird verlangt Leipzigers 29 I
Tüchtige Mädchen weist nach Kochmamsells

Kellnerbursche Hausbursche bei ein Pferd sucht

Fr Lindermann gr Ulrichsstraße 47
Ein ordentliches Mädchen sucht 1 October

oder früher Dienst für Küche u Hausarbeit
Zu erfragen Martinsgasse 15 I

Eine ehrliche anständige Aufwartung wird
sofort gesucht Leipzigerstra ße 83 I

Mädchen auf Damenmäntel geübt finden
Beschäftigung gr Sandberg 6

Ein Oberkellner
welcher zuletzt 3 Jahre in einer Stellung war
beste Zeugnisse besitzt und auf dauernde Stel
lung sieht wünscht zum 15 August oder
später Engagement in Hötel 1 Ranges event
in nur feinem Restaurant Offerten unter
G 1039 an die Annoncen Expedition
von I Barci St Comp Leipzigerstraße 105

Arbeitsame Mädchen von außerhalb
mit langjährigen Attesten suchen für Küche und
Hausarbeit fogl 15 d M u 1 Sept St d

Frau Herrmann Trödel 19 am Markt
Gut empfohlene Mädchen suchen noch bis

15 Stellen durch das Comtoir von
F Hesse Blumenstraße 1 II

Anst Miidch m gut Buch erhalten
1 Sept recht gute Stellen durch

Mim ereile
Rathhausgasse Nr 14 zur Glocke

I 1 ältere perf Köchin welche
längere Zeit in gräfl Familie eonditionme
wünscht 15 August oder 1 Sept Stelled

Frau Binneweiß
Mehrere anständ Mädchen erhalt sof

Du später angenehme Steilen d
Frau Vittnew eiß gr Märkerstraße 18

Stellung nach Berlin
find e anständ ord Mädchen d kochen kann
bei 48 Lohn 1 October Ord Mädchen
erh g Stellen z 15 August

Frau Henckel gr Klausstraße 38

I

im Hause der Forelle nahe am Markt so
fort zu vermiethen Näheres daselbst im 3ten
Laden

Die Bel Etage des Hauses Harz 22 ist für
170 A zu vermiethen Das Nähere zu er
ragen Karlsstraße 21s 1 Tr

Eine brillante Wohnung 4 Z nebst
Zubehör 2 Et Königsviertel sofort oder z
1 October billigst zu vermiethen Näheres

Niemeherstraße 15 III

Logis Vermiethnug
Die obere Etage bestehend ans 3

Stuben 2 Kammern Küche und 2 Bo
denkammern ist an kinderlose Leute z
1 October zu vermiethen Näheres

gr Steinstratz e 6 im La

IIUNA mit 6 Iieixd kievM
6umlbelMm uilä tviu tzivMried
wt aued rtendWutsuvK
kann mit oäör otms MM
Stall U Ktzmi86 M/t
mißtdtzt unä 1 9etod6r o

I nä6I18tl 3886 16

Zu vermiethen
Eine herrschaftlich eingerichtete Etage zu

115 A ist zu vermiethen und sofort zu bezie
hen Giebichenstein Burgstraße 34s

Ein herrschaftliches Logis zum 1 October
zu vermiethen Näheres Leipzigerstraße 102

im Putzgeschäft

Ein Laden nebst Wohnung
ist zu vermiethen

Schmeerstraße 35
Eine freundliche Wohnung ist versetzungs

halber sogleich zu beziehen Böckstraße 14

1 St 2 K 1 K mit allem Zubehör sind
zu vermiethen Beefenerstraße 6

Kl frdl Wohn mit Waschh zu 50 und
40 A sof od Octbr Wörmlitzerstr 4 I

2 Wohn je 1 St u 1 K zu 26 per
1 Oc t z u verm Langegasse 22 Trantmann

1 Kellerwohnung ist zum 1 October zu
vermiethen und zu beziehen Zu erfragen

Wuchererstraße 5 I
Bahuhofsstr 3 eine Kellerwohnung zu Werk

stelle oder Lagerräume sogleich zu vermiethen
Stube Kammer Küche e zu 36 H so

zu beziehen in der Wuchererstraße Näheres
Leipzigerstraße 103 II

Ein kleines Logis verm zum 1 October
Saalberg 21

Stube Kammer von e einzelnen Person z
1 October zu beziehen Saalberg 14b

Möbl frenndl Parterrestube mit od ohne
Schlafkabinet zu verm Niemeyerstr 6 part

1 kl Stube f e einzelne Person 15 H
u 2 Logis für 38 H sind sofort oder z
l October zu beziehen Näh b Haus
mann Feldstraße 8
Unmöbl St u K für 1 2 Pers sogl

zu beziehen Zu erfr Mori tzkirche 4 II
2 frenndl möbl Wohnungen mit Bett ans

Verl mit Kost am liebsten an Kaufleute zu
verm Wh gr Steinstr 3 im Mützenladen

Möbl Stu be verm Mar tinsgasse 8 I

G mö bl Stube alter Markt 2 II
Fr möbl St u K gr Brauhausg 9 II
Mühlweg 11 ist eine möblirte Wohnung

von 4 Piscen ganz oder getheilt zu verm
W Weidenplan 8 1 Treppe ist eine

möblirte Wohnnng zu vermiethen

Möbl Wohnung f 1 2 H Leipzstr 44 p
Möbl Wohnungen Schulgasse 1

Schläfst für anst Mädchen schülersh 19
1 kl Stübchen an 1 2 anst Herren

als Schläfst zn verm Hallgasse 2
Anst Schlafstelle m K Graseweg 16
Eine Wohnung zu 36 45 wird zum

1 Sept oder 1 October zu miethen gesucht
Offerten unter O P in der Exped d Bl
erbeten

UrlyeN
frdl Stube f e ein anst Person nmi ges Zu erfr Geiststraße 39 i Hof

1 anst Frau s 1 Oct Stube u K Zu
erfragen Geiststr aße 2 III r echts

Kleine Wohnung St K K 1 October
gesucht Zu erfragen Töpferplan 5

Warnung
Ich warne hiermit Jedermann meiner Frau

geb Riedel auf meinen Namen etwas zu
borgen da ich keine Zahlung leiste

Richard Koch Steinsetzer
Ich warne Jemandem auf meinen Namen

zu borgen indem ich keine Zahlung leiste
Friedrich Kaascht Reideburg

Danksagung
Für die vielen Beweise der Liebe nnd

Theilnahme bei dem Tode nnd Begräb
nisse meiues theuren geliebten Mannes
sage ich den innigsten Dank

im Namen der Hinterbliebenen

Familien Nachrichten
Meinen Freunden und Bekannten zur Nach

richt daß uns am 7 August ein gesunder
Knabe geboren wurde

F W Braumann nebst Frau
Entbindnngs Anzeige

Heute Morgen 7 Uhr wurden wir durch
die glückliche Geburt eines muntern Töchter
chens hoch erfreut

Halle den 8 August 1877
Th Graenzendorser und Frau

Alwine geb K amp

Todes Anzeige
Gestern Abend 7 Uhr verschied sanft nach

längeren Leiden mein guter Mann unser
Sohn uud Vater der Kaufmann Heinrich
Camillo Döbel im Alter von 35 Jah
ren Dies zeigen allen Freunden und Bekann
ten nur auf diesem Wege mit der Bitte um
stille Theilnahme an

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 8 August 1877
Die Beerdigung findet Freitag Nach

mittag 4 Uhr vom Trauerhause aus statt

Hallescher Turn Verem
Montags uud Donnerstags Uebung



Engl u Pomm
Portland Cement

in /i Tonnen und ausgewogen empfiehlt
A Glaw Moritzkirche 1

DM Netz Natron
zum Seifekochen nebst Recept empfiehlt

Ad Glaw Moritzkirche 1

zum Schwefeln der Fässer sowie sämmtl

trocken und in Oel empfiehlt
Ad Glaw Moritzkirche i

Z Engros PreifeitpAl
W TlMscud 20 U

Nunäo 49 N
50 N

100 N

TS rSIvv1V1 Leipzigerstratze 101

Große blaue Kar
in Ctrn n Litern 5 L
32 zu verkaufen

gr Steinstratze 51 im Hofe rechts

Drahtnägel
Draht u Spmgstwli

liefert und schnell ab Fabrik
in Hamm i/W und ab Lager in Halle a S

OttO
Ein Colouialwaareu Geschäft

mit lukrativen Nebeubraucheu zu ver
kaufen nnd sofort zn übernehmen

Näheres bet Herren
H Brittiug Co hier

ZerlaNMen

Limbnrger Käse
billigst bei C Müller Na chf

Eine starke englische Drehrolle u Wickel
tisch sind für 55 H zu verkaufen

Eisleben alte Post
Eine gebrauchte eiserne Kochmaschine ist

zu verkaufen kleine Ulrichsstraße 17
Versch Möbel zu verk Taubengasse 16
Ein Arbeitspferd billig zu verkaufen

Taubengasse 10
Reine unverfälschte Milch hat noch abzu

lassen Lippert grüner Hof

AUIvW
Jeden Abend 6 Uhr frische Sendung Milch

vom Gute Osmünde W Kuauer im Ge
schäft Brüderstratze 11

Für Hausfrauen MM
Eingekochten Kirschsaft mit feinster Raffi

nade s Liter 1 25 empfiehlt
6u8tav llvuuwg Domplatz
Bücklinge Bücklinge

große fette Kieler
Sehr fette Limb Sahnenkäse neue

Boruholmer Heringe Stück 3 Pfg
delikate Bratheringe erhielt alt
äkästige Btrkenkommoden
Pfeilerschränke Kleidersekretaire c sind
preiswerth zu verkaufen

H 52535 kleiner Sandberg IS
Meidersecretaire uud Kommode gute

Arbeit verkauft billig kl Schlamm 1
Ein noch neuer Schrank ist billig zu ver

kaufen Kanzleigasse 4
Hohe Preise

werden bezahlt für alterthümliches Meißener
Porzellan als Figuren Gruppen Ser
vice u f w desgl für schöne alterthümliche
Möbel gemalte oder geschliffene Gläser
Krüge Waffen Stoffe Spitzen n s w
Gefällige Offerten bitte abzugeben an die Her

ren Steinbrecher St Jasper
Rathhausecke

Ei Fahrstuhl wird zu kaufen gesucht
alter Markt 15,1

stein n
i mr bester Waare empfehle billigst

Einem hochgeehrten Publikum empfehle zur geneigten Beachtung mein

aller Art Fußbekleidungen für Herren Damen und Kinder unter Garantie des
Passens sowie mein

in allerbester Güte und größter Auswahl bei möglichst billigsten Preisen als auch meine

Werkstatt fiir Reparatur
zur correcten schnellen Ausführung von Aufträgen

s SchchmachtMtisitl
gegenüber SVtasZt

Feinste VoUKvrR sK größteDelikatesse Schott VMSkvrinA inTonnen Schocken nnd einzelnen UtM täglich

WT iK s St Leipzigerstr 98
nach Alaaß fertige unter Garantie des

Gntsitzens zum
WM Selbstkostenpreis MM

im Einzelnen

aller Art jeden Genreshalte zum Selbstkostenpreis bestens empfohlen

I intl ZLrlVSG M rl t
MM Leipzigerstra tze 104

Geschästs Berleguug
Mit heutigem Tage verlegte mein Geschäft

von der Liliengasse nach Geiststraße 79
Der Laden befindet sich in der Harzgasse

Adolph Strömer Fleischermeister

GerliMtlvn

Möbelmagazin von M Brüderstratze 13 empfiehlt
nt aearb 2 thür mahag u birk Kleidersekretäre 15 Thlr Pol Kleiderschränke
Thlr Kommoden 7 Thlr Rohrstühle 1 Thlr 2 thttr Küchenschr m Glas

aufsatz 10 Thlr starke Bettstell 3Vs Thlr Sophas Sophatische Spiegel Spic
gelschränkchen Wäscheschränkchen uud alle Sorten Möbel zu billigsten Preisen

g /Z äsn 9 1877
Ilntgr dsutiZsin vrüisno iod g iu liiesi sn

im I1ÄU86 Äer I vrelle ualie am Naikt iiiv
Kederhandlung

lZs irä wein sikriAstss Lsstrsdön soiii mir äus Vsr
ti ÄUöii äsr uiioli Lksdrelläsn äurod rssllö iuiä xrsisvüräiM ZZgäis
iiuuZ 61 verdöii unä u dsvadron Inämn ioli woin Untörukinnsn
eiusr AütiAöii L6rüeI siedti ullA emxtLllls öiÄiuo

A FUS

Beamten Consum Bereiu
In Gemäßheit der ZZ 13 42 45 und 47 des Vereinsstatutes werden unsere Mit

glieder zu der am
Sonnabend den 11 August Abends 8 Uhr

im Saale des Herrn Friedrich Freyberg s Garten abzuhaltenden

hierdurch eingeladen
Die Berechtigung zur Theilnahme erfolgt nach H 6g des Statuts

Tages Ordnung
1 Geschäftsbericht Dividenden Bertheilung Decharge für den Vorstand
2 Neuwahl der statutengemäß 32 ausscheidenden Mitglieder des Verwaltungs

rathes sowie der Ersatzmänner
3 Sonstige Mittheilungen

Halle a/S den i August 1877 U 52446Der Verwaltnngsrath
des Beamten Consuiu Vereins zn Halle a S

Eingetragene Genossenschaft
kvusiliA Vorsitzender

Restaurant i Leipzigerstr 81
Donnerstag Nachmittag Gänse und Hähucheu Auskegeln

I Kartev ckal MM KsliiMii
Donnerstag den 9 PAngnst

i n IAnfang TV Uhr Entr6e frei

Gr Ichllhmacherversammlllllg iWallstr 24 Vortrag v Hrn Rödiger

wird gebrannt Briiderstr 13 p

Obst Berpachtung
Ein Plantage Hartobst ist zu verpachten

Wo sag t Wilhelm Potzelt Halle a/S
Ein Kind nimmt in Ziehe

Giebichenstein Ärunnenstraße 58

KiNit miuiuiMliW
Donnerstag den 9 August

12 0uevrt
Freitag den 19 Angnst Abends 8 Uhr

in der Tnlpe
1 Ueber die Kometen und den Fixstern

himmel Vortrag von Herrn Lehrer
Franke

2 Ueber die Ausstellung für Lehrlings
arbeiten

3 Unterzeichnung der Petition zum gewerb
lichen S chiedsg ericht Schluß

VsillivMe Miltei
Täglich

grotze Borstellung
bestehend ans Solis Scenen Vande

villes nnd Possen
Anfang 8 Uhr

Bei ungünstiger Witterung im Saale

Heute Mittwoch Abends 8 Uhr
Großes MWär Concert

Eutr 5e frei

ULM Ms RtlS
Donnerstag den 9 Angnst

gr Militiir Frei Coueert
Illumination

Anfang 7 l/z Uhr Abends Gente

ljiuier ij vrimerei
Rathhausgasse 3/1

H von Rätuielivu
empfiehlt

Müll
kerliier WMer 8 Iaii
Heute Donnerstag 6 Uhr Speckkuchen

Kühler Krunnen
Jeden Abend VIiKÄtr

Auftreten neu eugagirter Mitglieder
Billel Verkauf bei Herren Steinbrecher K

Jasper
Ein feiner neuer Damenlederstiefel ist

vergangenen Donnerstag verloren Gegen
Belohnung abzugeben bei

Franz Leinnng am Markt
Notizbuch mit Werthpapieren verloren

Gegen Belo hn abzug in der Ex ped d Bl

Nachruf
Wiederum hat die hiesige Volksschule durch

den Tod des verdienten Lehrers Herrn August
Ochse einen schweren Verlust erlitten den
wir um so schmerzlicher beklagen je mehr wir
von der noch jungen sonst so frischen und
strebsamen Kraft eine langjährige gesegnete
Wirksamkeit erhofften Doch des Herrn Rath
hat es anders beschlossen und den treuen Ar
beiter schon früh aus seinem ihm so theuren
Wirkungskreise gerufen Sein stiller kindlicher
Sinn seine große Bescheidenheit seine gewissen
hafte Amtsführung seine collegialische Treue
und Opferwilligkeit haben ihm die Herzen
Vieler gewonnen weshalb auch wir uns ge
drungen fühlen ihm als Palmenzweig noch
das Wort des Herrn auf s Grab zu legen

Das Andenken der Gerechten bleibet im Segen
UHalle den 7 August 1877

jDie Lehrerkollegien
der hiesigen Elementarschulen

5
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